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In den Jahren 1872 — 1875 hat der Herr Civil-Ingenieur Collegienrath A. Nöschel 
in Tiflis Verdunstungsbeobachtungen angestellt, die er dem Physikalischen Central-Obser­
vatorium zur Berechnung und Publication eingeschickt hat. Auf den Wunsch des Directors, 
Herrn Akademiker H. Wild, übernahm ich die Berechnung und Bearbeitung dieser Beob­
achtungen, deren Resultate in der folgenden, kurzen Uebersicht zusammengestellt sind.

Напечатано по распоряженію Императорской Академіи Наукъ.
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Beschreibung des Verdunstungsmessers und der Aufstellung desselben.
Der beistehend abgebildete Verdunstungsmesser, dessen sich der Civil-Ingenieur, 

Herr Collegienrath A. Nöschel, zu seinen Beobachtungen über die Verdunstung in Tiflis 
bediente, besteht aus zwei zur Aufnahne des verdunstenden Wassers bestimmten, cylinder- 
förmigen, communicirenden Gefässen G
und #, von denen das grössere ö einen 
Durchmesser von 25,4 Centimeter und 
eine Tiefe von 19 Centimeter hat, wäh­
rend der Durchmesser des kleinen Ge­
fässes g bei gleicher Tiefe nur 5 Centi­
meter beträgt. In das kleinere Gefäss 
taucht ein aräometerartiger, gläserner 
Schwimmer <S, dessen oberer stabförmiger 
Ansatz sich in einer Glasröhre r bewegt; 
an seinem oberen Ende ist dieser Ansatz 
mit einer Marke m versehen. Auf diese 
Marke lässt sich der Zeiger з eines an 
einem in Millimeter getheilten Maass-
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stabe M befindlichen Nonius, der directe Ablesungen von yi0 mm. giebt, einstellen. Beide 
Blechgefässe sind in einem mit weisser Oelfarbe angestrichenen Holzkasten К derart ein­
geschlossen, dass nur die verdunstende Oberfläche des Wassers in den Gefässen frei bleibt.
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